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J A H N S D O R F E R
GEMEINDEBLATT

Erfolgreiche Übung  
unserer Feuerwehren

Am 13.09.2019 fand mitten in Jahnsdorf eine groß-
angelegte Übung unserer Feuerwehren aus den Orten 
und mehreren Nachbarwehren statt. Rundum war die 
ganze Übung mehr als gelungen, Lesen Sie dazu mehr 
in dieser Ausgabe! Ein kleines Video vom Einsatz ist 
übrigens auch auf Youtube!

Das Wunder der Freiheit –  
30 Jahre Mauerfall

Vor 30 Jahren hat es in Deutschland ein Er-
eignis gegeben, welches, so sind sich die His-
toriker einig, in der Weltgeschichte einmalig 
ist. Die tiefe Sehnsucht nach Freiheit, die aus 
einer 40-jährigen, selbst erfahrenen, diktato-
rischen Unfreiheit erwachsen ist, entlud sich 
in einer gewaltigen Bürgerbewegung im Osten 
Deutschlands.

Aus diesem Anlass findet am 03.11.2019, 
16:00 Uhr in der Turnhalle unseres evangeli-
schen Gymnasiums eine Gedenkveranstaltung 
statt, zu der die Bürger und Vereine unseres 
Ortes herzlich eingeladen sind.

20. Vogelausstelllung in Jahnsdorf
Ein Jubiläum gibt es beim Jahnsdorfer Ziergeflügel- und Exotenzüchter-
verein e. V. zu feiern: Am 26. und 27. Oktober 2019 können Besucher zum 
20. Mal zahlreiche exotische Vögel in liebevoll eingerichteten Volieren in 
der Turnhalle „Am Mahlteich“ kennenlernen und beobachten. Ein Groß-
teil von ihnen wurde von den Vereinsmitgliedern selbst gezogen.
Geöffnet hat die Ausstellung am Samstag, dem 26. Oktober von 9 – 18 Uhr, 
am Sonntag, dem 27. Oktober von 9 - 17 Uhr.
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Zur Geburt
Die Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. gratuliert allen Eltern zur Geburt ihres Kindes!

Pauline Emilia Köhler
geb. am 03.08.2019

Eltern: Romy Hessler und 
Christian Köhler

OT Jahnsdorf

Felix Heini Backmann
geb. am 28.08.2019

Eltern: Sophie Backmann 
und René Auerswald

OT Jahnsdorf

Joel Steinbach
geb. am 21.08.2019

Eltern: Irene Lange und 
Sören Steinbach
OT Pfaffenhain

Zum Geburtstag
übermittelt der Bürgermeister im Namen der Gemeinde allen Jubilaren, welche im Oktober/November ihren Geburtstag feiern, 
die herzlichsten Glück- und Segenswünsche.

Jubilare im Ortsteil Jahnsdorf

zum 70. Geburtstag
12.10. Herr Bernd Kühnreich
21.10. Frau Liane Roscher
25.10. Frau Maria Gründig
07.11. Frau Monika Hennig
zum 75. Geburtstag
01.11. Herr Hans-Jürgen Wolf
02.11. Herr Gerd Thierfelder
zum 100. Geburtstag
24.10. Frau Elfriede Scheibner

Jubilare im Ortsteil Leukersdorf

zum 70. Geburtstag
12.10. Herr Udo Logsch
02.11. Frau Brigitte Weigel
zum 75. Geburtstag
11.10. Herr Siegfried Matthes
17.10. Herr Dietmar Kittel

18.10. Herr Rolf Müller
zum 85. Geburtstag
03.11. Herr Manfred Bochmann

Jubilare im Ortsteil Seifersdorf

zum 80. Geburtstag
05.11. Frau Sieglinde Feierabend

Jubilare im Ortsteil Pfaffenhain

zum 75. Geburtstag
05.11. Frau Liane Hößelbarth

Wünschen Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages, 
wenden Sie sich bitte bis zum 10. des Vormonats an den Bür-
gerservice unter Tel. 0371 2718216.

Albrecht Spindler
Bürgermeister
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Informationen 

des Bürgermeisters

Sanierung der Bestattungshalle 
Leukersdorf

Nachdem die Bestattungshalle auf dem Friedhof in Leukers-
dorf doch etwas in die Jahre gekommen ist, wollen wir noch in 
diesem Jahr eine größere Sanierung durchführen. Geplant ist 
u. a. die Erneuerung der Fenster und Türen, der Sanitäranlage 
sowie der Außenanlagen. Hier soll ein barrierefreier Zugang 
zur Trauerhalle geschaffen werden.

Die Bauarbeiten werden im Zeitraum vom 17.10.2019 bis 
20.12.2019 durchgeführt. Wir bitten um Verständnis, dass in 
diesem Zeitraum eine Nutzung der Bestattungshalle für Beiset-
zungen nicht möglich ist.

Die Kirchgemeinde Leukersdorf stellt der Gemeinde Jahnsdorf 
für Trauerfeiern, sofern dies gewünscht wird, die Kirche Leu-
kersdorf unter folgenden Bedingungen zur Verfügung:
Durch die an der Trauerfeier beteiligten Personen ist ein dem 
Charakter der Kirche entsprechendes Verhalten zu wahren. 
Veränderungen am Inventar der Kirche sind nicht gestattet. 
Das Aufstellen des geschlossenen Sarges oder der Urne ist nur 
im Eingangsbereich der Kirche gestattet.

Bitte wahren Sie bei nichtkirchlichen Trauerreden den Cha-
rakter der Kirche als Gottesdienstgebäude.

Als Alternative zum Kirchgebäude besteht die Möglichkeit, die 
Abschiednahme direkt am Grab durchzuführen. Für Abstim-
mungen steht Ihnen wie gewohnt der Friedhofsverwalter, Herr 
Günther, zur Verfügung.

Die Maßnahme wird umgesetzt im Rahmen des Investitions-
programmes Barrierefreies Bauen 2019 „Lieblingsplätze für 
alle“ und wird gefördert durch

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Land-
tags beschlossenen Haushaltes.

HINWEIS
Im aktuellen amtlichen Anzeiger (Ausgabe 05/19) sind folgen-
de Bekanntmachungen veröffentlicht:
Bekanntgabe zum Jahresabschluss 2017 der Gemeinde Jahns-
dorf

Den amtlichen Anzeiger finden Sie im Internet unter: 
www.jahnsdorf-erzgeb.de/bekanntmachungen.

Dort haben Sie auch die Möglichkeit diesen zu abonnieren.

Stellenausschreibung
Jahnsdorf im Erzgebirgskreis und doch am 
Rande von Chemnitz ist eine infrastruktur-
technisch sehr gut angebundene Gemeinde mit 
4 Ortsteilen und 5600 Einwohnern. Mit allen 

Bildungsangeboten (Kita, Grund- und Oberschule sowie Gym-
nasium), Angeboten der Nahversorgung, der medizinischen 
Grundversorgung und einem breiten Freizeitangebot sind wir 
Ihr attraktiver neuer Lebensmittelpunkt. Deshalb suchen wir 
Sie in der Position des/der

Leiters/Leiterin einer Kindertagesstätte
für die Kita „Sonnenschein“ im Ortsteil Jahnsdorf mit etwa 
160 Kindern. Die Einrichtung ist sehr zentral gelegen und die 
nahe Citybahnanbindung ermöglicht problemlos Fahrten Rich-
tung Stollberg und Chemnitz.
Unser Stellenangebot soll vorzugsweise zum 01.01.2020 mit 
einer wöchentlichen Arbeitszeit von 30 Stunden besetzt wer-
den. Die Stelle ist unbefristet, die Probezeit beträgt sechs Mo-
nate.
Vorausgesetzt wird der Abschluss als Bachelor, Master oder 
Diplom in der Fachrichtung Sozialpädagogik, Sozialarbeit oder 
Kindheitspädagogik. Alternativ sind die nach Sächsischer Qua-
lifikations- und Fortbildungsverordnung pädagogischer Fach-
kräfte zulässigen Möglichkeiten hinsichtlich Berufsabschluss 
denkbar. Außerdem wird mehrjährige Berufserfahrung in der 
pädagogischen Arbeit, vorzugsweise in einer Leitungsposition, 
erwartet.
Sie können unsere Anforderungen

- positive Lebenseinstellung, Fähigkeit zur Mitarbeiterfüh-
rung und -motivation

- Zuverlässigkeit, Zielstrebigkeit und Lernbereitschaft
- Fähigkeit und Bereitschaft zu konzeptioneller Arbeit
- sehr gute Organisationskompetenz und hohe Belastbarkeit

erfüllen und sich gleichermaßen in ein bestehendes Team ein-
fügen als auch aktiv Führungsverantwortung übernehmen.
Ihre Aufgaben sind die eigenverantwortliche, fachliche, or-
ganisatorische und wirtschaftliche Leitung der Kindertages-
stätte. Die Sicherstellung des Betreuungs-, Erziehungs- und 
Bildungsauftrages durch Ihr Team in Verbindung mit dem 
Träger, den Eltern und weiteren Partnern. Die Umsetzung von 
Qualitätsstandards, die konzeptionelle Weiterentwicklung des 
Leistungsangebotes, die Personalführung mit pädagogischer 
Anleitung und Koordination der Mitarbeiter.
Wir bieten einen interessanten, abwechslungsreichen und 
anspruchsvollen Arbeitsplatz mit einer Vergütung der Entgelt-
gruppe S 17 TVöD SuE sowie aller tarifvertraglichen Leistun-
gen.
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften bevorzugt be-
rücksichtigt.
Bewerbungen sind mit den vollständigen erforderlichen Unter-
lagen bis zum 03.11.2019 an die Gemeinde Jahnsdorf, Verwal-
tungsleiter Herr Ulrich Hänel, Poststraße 1 in 09387 Jahnsdorf/ 
Erzgeb. oder per Mail an u.haenel@jahnsdorf-erzgeb.de zu 
richten. Bitte senden Sie uns nur Kopien – ohne Bewerbungs-
mappe – zu, da keine Rücksendung erfolgt. Nach Abschluss 
des Auswahlverfahrens werden alle Unterlagen vernichtet. Be-
werbungskosten können nicht erstattet werden.
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Bei einer Tasse Kaffee können Sie mit Arbeitgebern
verschiedener Branchen - mit Sitz in Jahnsdorf -
ungezwungenungezwungen insinsinsins GesprächGesprächGesprächGespräch kommenkommenkommenkommen.
DieDieDie ExpertenExpertenExperten derderder ArbeitsagenturArbeitsagenturArbeitsagentur beratenberatenberaten SieSieSie
zudemzudemzudem gerngerngern überüberüber möglichemöglichemöglichemögliche FörderleistungenFörderleistungenFörderleistungenFörderleistungen..

VERKEHRSLANDEPLATZ JAHNSDORFVERKEHRSLANDEPLATZ JAHNSDORFVERKEHRSLANDEPLATZ JAHNSDORFVERKEHRSLANDEPLATZ JAHNSDORFVERKEHRSLANDEPLATZ JAHNSDORFVERKEHRSLANDEPLATZ JAHNSDORFVERKEHRSLANDEPLATZ JAHNSDORFVERKEHRSLANDEPLATZ JAHNSDORFVERKEHRSLANDEPLATZ JAHNSDORFVERKEHRSLANDEPLATZ JAHNSDORF
WILHERMSDORFERWILHERMSDORFERWILHERMSDORFERWILHERMSDORFERWILHERMSDORFERWILHERMSDORFER STR. 43STR. 43STR. 43STR. 43STR. 43

05.11.2019
VON 9.00 UHR BIS 12.00 UHR

Das Wunder der Freiheit –  
30 Jahre Mauerfall

Vor 30 Jahren hat es in Deutschland ein Ereignis gegeben, wel-
ches, so sind sich die Historiker einig, in der Weltgeschichte 
einmalig ist. Die tiefe Sehnsucht nach Freiheit, die aus einer 
40-jährigen, selbst erfahrenen, diktatorischen Unfreiheit er-
wachsen ist, entlud sich in einer gewaltigen Bürgerbewegung 
im Osten Deutschlands.
Ein bedeutender Baustein zur erlangten Freiheit waren die 
Montagsdemonstrationen in vielen Städten, denen in der Re-
gel ein Gebetsgottesdienst in den Kirchen (Montagsgebete) 
vorausgingen. Durch diese stillen und nach außen lautlosen 
Gebete, die von Pastoren und Bürgerrechtlern geführt und be-
gleitet wurden, hat sich unter den Menschen ein Klima des 
gewaltfreien Wiederstandes entwickelt, welches dann auf die 
Straßen getragen wurde. Viele Menschen, auch viele Nicht-
christen, suchten und fanden in den Kirchen einen Ort der 
Zuflucht und wurden unter diesem Einfluss zu einem gewalt-
freien Handeln motiviert.

Fleischerei Thomas Geisler  
eröffnet neue Geschäftsräume  

in Pfaffenhain
Am ersten Schultag nach den 
Sommerferien sind naturge-
mäß die Schulanfänger im-
mer etwas aufgeregt, beginnt 
doch ein neuer Lebensab-
schnitt. Und auch in Pfaffen-
hain hat mit der Umgestal-
tung des ehemaligen 
Mietlokals an der Stollberger 
Straße ein neuer Abschnitt 
begonnen. Die Kunden der 
Fleischerei, die bisher an der 
mobilen Theke gegenüber der 
Bäckerei fündig wurden, wer-
den seit Mitte August in neu-
en liebevoll hergerichteten 

Räumlichkeiten empfangen und bedient. Das Sortiment bietet 
neben Fleisch- und Wursterzeugnissen auch eine bunte Aus-
wahl weiterer regionaler Produkte. Wen der Appetit vor Ort 
gleich überwältigt, kann im Imbissbereich nebenan direkt zum 
Frühstücken oder Mittagessen verweilen. 4 Angestellte sorgen 
neben dem Inhaber für zufriedene und satte Kunden. Mit einer 
kleinen Spielecke ist im Inneren des Imbissbereiches auch an 
die Kleinsten gedacht – und eine leckere Limonade gibt es auch 
noch dazu. Wer`s ganz eilig hat, für den hat Thomas Geisler 
einen Außenschalter eingerichtet – da sind`s nur drei Schritte 
vom Fahrzeug bis an den Tresen.
Ich freue mich, dass wir im Ortsteil Pfaffenhain damit neben 
der Bäckerei nunmehr auch einen festen Fleischer haben und 
wünsche Herrn Geisler und seinem Team viele zufriedene 
Kunden!

Anzeige
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•  F R E I B A D  J A H N S D O R F  •

KARTENVERKÄUFE

DAS WAR DIE SAISON 2019

DER BESTE  TAG WETTER

WLAN LOGIN WASSERTEMPERATUR  BESUCHERZAHLEN

160 Jahre Firmengeschichte
Gleich drei Jubiläen gab es in Jahnsdorf zu feiern. Den An-
fang machte die Firma Krause & Co, Hoch-, Tief- und Anla-
genbau GmbH. Mit „Seniorchef“ Michael Krause nahm diese 
Geschichte am 01. Mai 1989 seinen Beginn – mit zwei Perso-
nen und wie Hr. Krause es ausdrückte einem üppigen Start-
kapital von einer Schubkarre, einem Betonmischer und einem 
geborgten Lkw. Im Jahr 2000 siedelte die Firma Krause dann 
im Gewerbegebiet auf der Wilhermsdorfer Straße zunächst ih-
ren Bauplatz an, entwickelte diesen dann über die Jahre nicht 
nur flächenmäßig weiter, auch verschiedene Gebäude folgten. 
Wenn Herr Michael Krause nun zum 01. Oktober sein Amt als 
Geschäftsführer in die Hände der bisherigen Geschäftsführer 
Herr Oppermann, Herr Rupf und die bisherige Prokuristen 
legt, beschäftigt die Firma Krause über 250 Angestellte, Arbei-
ter und Auszubildende und generiert einen Jahresumsatz von 
40 Millionen Euro. 
Nicht ganz so hohe Umsätze werden im Leukersdorfer Unter-
nehmen der Firma John Blechbearbeitung erzielt, die seit nun-
mehr 100 Jahren als Familienunternehmen in Leukersdorf pro-
duziert. 12 Mitarbeiter sind 2019 im Unternehmen beschäftigt 
- seit 2009 unter der Leitung von Matthias John in der 4. Ge-
neration. Mutter und Vater arbeiten als rüstige Rentner ebenso 
mit, wie die Schwester, welche über die Ferne im Homeoffice 
die Buchhaltung erledigt. Auch hier wurde am 27.09. eine Fest-
veranstaltung mit Geschäftspartnern, Nachbarn und vor allem 
auch Freunden aus dem Ort begangen und zwar unmittelbar 
am Tage, nachdem auf diesem Abschnitt der Leukersdorfer 
Hauptstraße der Asphalt eingebaut wurde – termintreu und 
millimetergenau, passend zum Unternehmen.

Aus wenigen Demonstrierenden wurden im Oktober 1989 
Zehntausende und in Berlin eine halbe Million Menschen. Die 
politische Lage hatte sich zu dieser Zeit gefährlich zugespitzt 
und die Kampfgruppen waren in den Straßen präsent und ein-
satzbereit.
Diese stillen und gewaltfreien Demonstrationen auf den Stra-
ßen mit brennenden Kerzen in der Hand wurde zu einer Macht, 
mit der die damaligen Machthaber nicht gerechnet hatten. Ge-
gen diese Art des Wiederstandes hatten sie keine Waffen.
DDR-Volkskammerpräsident Horst Sindermann zum 9. Okto-
ber 1989 in Leipzig:
„Wir hatten mit allem gerechnet – nur nicht mit Kerzen und 
Gebeten“
Es ist ein Wunder, das dieses Machtgefüge in kürzester Zeit 
entschärft wurde und schließlich in sich zusammengebrach, 
ohne dass ein Tropfen Blut geflossen ist und kein Mensch zu 
Schaden kam. Das war uns DDR-Bürgern bis dahin nicht vor-
stellbar.
Der Jubel des anschließendem Mauerfalls in Berlin war gren-
zenlos, wie sich viele unter uns erinnern.
Das ist auch heute noch Grund zum dankbaren Gedenken an 
diese Ereignisse.
Dieses Geschehen muss im Gedächtnis unseres Volkes leben-
dig bleiben, damit wir und unsere Kinder aus der Geschichte 
lernen, dankbar werden und für unsere Zukunft weise Ent-
scheidungen treffen.
Aus diesem Anlass findet am 03.11.2019 16:00 Uhr in der 
Turnhalle unseres evangelischen Gymnasiums eine Gedenk-
veranstaltung statt, zu der die Bürger und Vereine unseres Or-
tes herzlich eingeladen sind.
Unser Bürgermeister Albrecht Spindler wird die Gedenkfeier 
eröffnen.
Der Journalist und Theologe Egmond Prill wird als Referent 
und Zeitzeuge über das obige Thema referieren und eigene Er-
fahrungen weitergeben.
Musikalisch wird die Veranstaltung von Liedermacher Wolf-
gang Tost aus Neukirchen bereichert.
Mit einem anschließenden Gedenkmarsch durch unseren Ort, 
mit brennenden Kerzen in den Händen, als Zeichen des ge-
waltlosen Wiederstandes, werden wir die Gedenkfeier wieder 
im Schulgelände beenden.
Wir hoffen auf breite Zustimmung und rege Teilnahme.

Das Organisationsteam
Landeskirchliche Gemeinschaft Leukersdorf
Schirmherr: Bürgermeister Albrecht Spindler

Amtsblatt der Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb.
Das Amtsblatt der Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. erscheint monatlich.

- Herausgeber:
 Gemeindeverwaltung Jahnsdorf, Poststr. 1, 09387 Jahnsdorf/Erzgeb.
- Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
 Telefon 03535 489-0
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Gemeinde Jahnsdorf, Bürgermeister Albrecht Spindler, Telefon: 0371/27182-0
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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- im OT Jahnsdorf, Chemnitzer Str. 6:
Dienstag, 05.11.2019, von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Diese Sprechzeiten finden allerdings nur nach telefoni-
scher Voranmeldung statt.
Bitte vereinbaren Sie für den jeweiligen Bürgermeister-
Sprechtag vorab im Sekretariat unter der Telefon-Nr. 
0371 27182-0 einen Termin.

Samstags-Sprechzeiten  
des Einwohnermeldeamtes 

(OT Leukersdorf, Poststr. 1):
12.10.2019 und 02.11.2019
Zur Beachtung: Die Samstags-Sprechzeiten findet nur nach 
Voranmeldung in der Zeit von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr statt.

Voraussichtliche Sitzungstermine
 des Gemeinderates Jahnsdorf/Erzgeb.  

sowie der Ausschüsse im Oktober und November 2019:

Gemeinderat: 28.10.2019
Technischer Ausschuss: 05.11.2019
Verwaltungsausschuss: 12.11.2019
jeweils im Rathaus Leukersdorf, Poststraße 1

RZV Wasserversorgung,  
Bereich Lugau-Glauchau

Bereitschaftsdienst Trinkwasser

Havarietelefon 24h: 03763 405405
Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge
Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg
24h-Bereitschaftsdienst: 03774 144-0

Telefonseelsorge
(anonym – gebührenfrei – rund um die 
Uhr):

0800 1110111 oder 
0800 1110222

Sprechzeit Bürgerpolizist
im Bürgerhaus Jahnsdorf, Chemnitzer Str. 6, 16.00 – 
18.00 Uhr
15. Oktober 2019, 22. Oktober 2019, 5. November 2019
(Änderungen vorbehalten)
Während der Sprechzeiten können - wie sonst im Stollberger 
Polizeirevier - Anzeigen aufgegeben werden, z. B. wegen Sach-
beschädigungen, Diebstahl etc. Außerdem hat Herr Schreier 
ein offenes Ohr für die Anliegen der Einwohner. Herr Schreier 
ist erreichbar unter Telefon: 0174 1856464.

Bevölkerungsstatistik der Gemeinde
Zeitraum: Monat August 2019

Jahns-
dorf

Leukers-
dorf

Seifers-
dorf

Pfaffen-
hain

Gesamt-
gemeinde

Stand 
01.08.19

2701 1749 687 393 5530

Geburten 2 1 - 1 4
Sterbefälle 6 2 1 - 9
Zuzüge 7 6 1 3 17
Wegzüge 17 1 3 4 25
Stand 
31.08.19 2687 1753 684 393 5517

Am 10. Oktober 1989, quasi mitten in die politische Wende 
begann die Familie Schubert ihre Geschichte zu schreiben und 
kann somit in diesem Jahr ebenfalls auf 30 Jahre Firmenhisto-
rie zurückblicken. Im Wohn- und Geschäftshaus auf der Haupt-
straße in Leukersdorf ist das Geschäft „Betten-Schubert“ eine 
stets freundliche Adresse. Allen Geschäftsleitungen darf ich an 
dieser Stelle weiterhin viel Erfolg, insbesondere gute Aufträge 
und Umsätze sowie gute geschäftliche Entscheidungen wün-
schen; auf dass Sie weiter auf solch zuverlässiges Teams aus 
Mitarbeitern und Geschäftspartnern zählen können.

Amtliche Bekanntmachungen

Anschrift: Gemeindeverwaltung Jahnsdorf/Erzgeb.
Leukersdorf
Poststraße 1
09387 Jahnsdorf/Erzgeb.

Telefonnummer: 0371 27182-0
E-Mail-Adresse: gemeinde@jahnsdorf-erzgeb.de

Sprechzeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 8:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 – 11:30 Uhr
Donnerstag: 8:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
Freitag: 8:00 – 11:30 Uhr

Öffnungszeiten
der Gemeindebibliothek Leukersdorf,  
Schulstraße 8 (Tel.: 0371 2364182):

Dienstag: 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

der Bibliothek Jahnsdorf, Chemnitzer Straße 6 
(Tel.: 03721 2747670)

Donnerstag: 14:00 – 17:00 Uhr

Sprechzeiten des  
Bürgermeisters

in den Monaten Oktober  
und November 2019

- im OT Leukersdorf, Poststraße 1:
Dienstag, 22.10.2019, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 29.10.2019, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 12.11.2019, von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstag, 19.11.2019, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 26.11.2019, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
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TA 030919/04
Der Technische Ausschuss beschloss einstimmig (7 ja/0 nein/ 
0 Enthaltungen), dem Antrag auf Befreiung und Abweichung 
von den Festsetzungen des Vorhaben- und Erschließungspla-
nes Wohngebiet Seifersdorf bezüglich der Festsetzungen der 
Dachneigung, der Dacheindeckung und der Überschreitung 
der Baugrenze auf dem Flurstück 402 der Gemarkung Seifers-
dorf zuzustimmen.
Verwaltungsausschuss
(Sitzung am 10.09.2019)
Anwesende Gemeinderäte:
Albrecht Spindler, Christine Böhm, Carsten Kinas, Ralf Kreißig, 
Mario Löffler, Dr. Elke Stadler und Andrè Vàgò

VA 100919/01
Der Verwaltungsausschuss beschloss einstimmig (7 ja/0 nein/ 
0 Enthaltungen) die Eintragung einer Baulast am Flurstück 
22/25 der Gemarkung Jahnsdorf zu Gunsten der Flurstücke 
22/30 u. 6/11 (Teilfläche des Flurstücks 20/19).
Gemeinderat
(Sitzung am 30.09.2019)
Anwesende Gemeinderäte:
Albrecht Spindler, Jürgen Eibicht, Sandro Fiedler, Maik Höfer, 
Uta Karbe, Sandy Keller, Carsten Kinas, Bernd Krajewski, Ralf 
Kreißig, Gabriele Lindner, Mario Löffler, Steffen Mittelbach, 
Danilo Mothes, Dr. Elke Stadler und Andrè Vàgò

GR 300919/01
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (15 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) den Jahresabschluss und die Gewinnverwendung der 
Wohnungsbaugesellschaft mbH „Zwönitztal“ für das Jahr 2018 
durch den Gesellschafter, die Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb.

GR 300919/02
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (15 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen), der Entlastung der Geschäftsführerin der Wohnungs-
baugesellschaft mbH „Zwönitztal“ für das Jahr 2018 durch den 
Gesellschafter, die Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb., zuzustimmen.

GR 300919/03
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen), der Entlastung des Aufsichtsrates der Wohnungs-
baugesellschaft mbH „Zwönitztal“ für das Jahr 2018 durch den 
Gesellschafter, die Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb., zuzustimmen.

GR 300919/04
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (15 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) eine Option zum Verkauf eines Teilstückes aus dem 
Flst. 405/19 und dem Flst. 405/14 der Gemarkung Leukers-
dorf zu Gunsten des evangelischen Schulvereins Leukersdorf. 
Die Ausübung der Option wird vor dem Hintergrund der Er-
richtung eines Erweiterungsneubaus für das Schulgebäude un-
ter die Gewährung von Fördermitteln gestellt.

GR 300919/05
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (15 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) die Vergabe der Baumaßnahme Neubau Gehweg Stoll-
berger Straße entlang der S 258 in Jahnsdorf OT Pfaffenhain 
an die Firma HTR GmbH Hoch-, Tief- und Rohrleitungsbau 
GmbH, Flockenstraße 27, 09385 Lugau zum Angebotspreis 
von 225.981,68 € brutto.

GR 300919/07
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (15 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Annahme der in der Anlage aufgeführten Geld- 
und Sachspenden mit einem Einzelwert von bis zu 100,00 €.

- Wichtige Mitteilung  
zur Trinkwasserversorgung -

Spülung des Leitungsnetzes geplant
Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale 
Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau in 
Jahnsdorf vom 28.10. bis 30.10.2019, in der Zeit von 07.30 bis 
16.00 Uhr, planmäßige Netzpflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise.
Folgende Straßen sind betroffen:
28.10. - 29.10.2019
Alte Dorfstraße 5, 6, 7, 9, 11, Alte Stollberger Straße, Am Fich-
telberg, Am Hang 6, 8, 23, Am Mahlteich, Am Wötzelbusch, 
Chemnitzer Straße 74 - 108, Feldstraße 2a, Friedensweg, Grü-
ner Winkel, Meinersdorfer Straße 1 - 43, Mühlweg 17, 19, 21, 
23, 25, Strumpfwirkersteig, Thalheimer Straße 1 - 32a
30.10.2019
Feldstraße 1 - 5, 16, Mühlweg 26 - 29, 32, Thalheimer Straße 24  -  55
Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um 
die unvermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz (Sedimen-
te) zielgerichtet auszutragen. Während der Spülung sind Trü-
bungen des Trinkwassers, Druckschwankungen oder kurzzei-
tige Versorgungsunterbrechungen nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum, alle an das Trinkwassernetz angeschlosse-
nen Geräte unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der 
Spülung Ihren Feinfilter rückzuspülen.
Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte 
(03763 405405) zur Verfügung.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis!

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Beschlüsse des Gemeinderates  
und der Ausschüsse

Technischer Ausschuss
(Sitzung am 03.09.2019)
Anwesende Gemeinderäte:
Albrecht Spindler, Jürgen Eibicht, Sandro Fiedler, Sandy  
Keller, Carsten Kinas, Steffen Mittelbach und Danilo Mothes

TA 030919/01
Der Technische Ausschuss beschloss einstimmig (7 ja/0 nein/ 
0 Enthaltungen), das gemeindliche Einvernehmen zum Antrag 
auf Vorbescheid zur Errichtung eines Einfamilienhauses und 
Carportanbau an ein bestehendes Gebäude auf dem Flurstück 
591/10 der Gemarkung Leukersdorf zu erteilen.

TA 030919/02
Der Technische Ausschuss beschloss einstimmig (7 ja/0 nein/ 
0 Enthaltungen), das gemeindliche Einvernehmen zum Antrag 
auf Vorbescheid zur Errichtung eines Einfamilienhauses mit 
Garage auf dem Flurstück 1067/30 der Gemarkung Jahnsdorf 
zu erteilen.

TA 030919/03
Der Technische Ausschuss beschloss einstimmig (0 ja/7 nein/ 
0 Enthaltungen, das gemeindliche Einvernehmen zum Antrag 
auf Baugenehmigung zur Errichtung eines Einfamilienhauses 
mit Stellplätzen auf den Flurstücken 247/1, 247/2 und 250/ 
2 der Gemarkung Leukersdorf zu erteilen.
Damit wurde der Antrag abgelehnt.
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Unter Atemschutz löschten wir das Feuer und retteten den 
Mann mit einem Wagenheber.
An der 3. Einsatzstelle war ein Arbeiter in einem Schacht bei 
Reinigungsarbeiten bewusstlos zusammengebrochen. 
Mit 2 Steckleiterteilen und einem Seil wurde der Verletze gesi-
chert, geborgen und dem Rettungsdienst übergeben.
Als letzten Auftrag mussten wir einen Wiesenbrand bekämp-
fen. Wir förderten Wasser aus einem angrenzenden Teich und 
löschten das Feuer.
Ein Dankeschön geht an die Kameraden der Feuerwehr Mittel-
bach, welche die Einsatzstellen betreuten. Ein zweites Danke-
schön geht an die Kameraden Mario Mai und Markus Pampel 
für die Organisation und Durchführung des Wochenendlehr-
ganges.

Thomas Grübler
Feuerwehr Pfaffenhain

Fahrradtour
Am 21. September sind die Mitglieder des Fördervereins der 
Feuerwehr Leukersdorf zu einer Fahrradtour aufgebrochen. 
Der Wettergott war auf unserer Seite und so konnte die ge-
plante Tour beginnen.
22 Radler, davon fast die Hälfte Kinder, waren am Start. 2 Teil-
nehmer waren körperlich beeinträchtigt und reisten deshalb 
im Pkw mit.
Treffpunkt war für die Leukersdorfer Radfahrer 15.00 Uhr am 
Gerätehaus. Die Seiferdorfer sammelten sich an der Buswen-
deschleife.
Mit Kind, Kegel und Fahrradanhänger ging es durch den Stee-
genwald, an der Autobahn entlang in Richtung Niederwür-
schnitz.
Ziel unserer Fahrt war die Ziegelei.
Dort legten wir eine Pause ein und stärkten uns mit kühlen 
Getränken. Leider war das Museum geschlossen und auch die 
Museumsbahn fuhr nicht. Dafür konnten unsere Kinder den 
Spielplatz in Augenschein nehmen, ausgiebig klettern und 
spielen.
Nach einer reichlichen Stunde ging es weiter. Wir radelten 
durch den Steegenwald in Richtung Lugau, am Edelstahlwerk 
vorbei und fuhren auf dem Radweg über Lugau, Erlbach-
Kirchberg und Ursprung nach Leukersdorf.
Am Gerätehaus in Leukersdorf erwarteten uns schon fleißige 
Helfer, die in der Zwischenzeit Tische und Bänke aufgestellt 
hatten.
Das Grill wurde angeworfen und in kurzer Zeit gab es leckere 
Bratwurst und Wiegebraten bei einem gemütlichen Beisam-
mensein.
Es war eine gelungene Veranstaltung, die allen gefallen hat und 
sicher im nächsten Jahr eine Wiederholung erfährt.
Dank an die Organisatoren, den fleißigen Grillmeister und die 
Fahrerin des Pkw.
Ohne die tatkräftige Unterstützung dieser Helfer wäre diese 
Veranstaltung nicht durchführbar gewesen.

Die Mitglieder des Feuerwehrvereins

Nachrichten 

der Freiwilligen Feuerwehr

Wochenendlehrgang  
der Ortswehren

Unser Wochenendlehrgang aller Ortswehren begann am Frei-
tag, dem 13. mit einer Einsatzübung, von der keiner etwas 
wusste. Geplant war eine Führungskräfteschulung. Aber es 
kam anders. Der Piepser ging 18.45 Uhr mit dem Einsatzbefehl 
„Brand 4 - leer stehendes Industriegebäude - vermisste Perso-
nen im Gebäude“. 
Zusätzlich wurden noch die Feuerwehren Neukirchen und 
Adorf, die Drehleiter aus Thalheim, der Rettungsdienst und 
der Versorgungszug der Johanniter aus Aue alarmiert. Bei dem 
Objekt handelte es sich um die „Kreißig-Fabrik“ in Jahnsdorf. 
Ziel der Übung war es, die überörtliche Zusammenarbeit zu 
stärken und zu trainieren.

Am Samstag arbeiteten wir in 4 Gruppen jeweils 4 Einsatzstel-
len im Ortsgebiet nacheinander ab. Die Leitstelle war im Gerä-
tehaus Jahnsdorf untergebracht und koordinierte die verschie-
denen Einsätze und gab die Befehle an die jeweiligen Autos.
Als erstes mussten wir eine Person von einer defekten He-
bebühne retten. Mittels unserer Steckleiter wurde die Person 
wieder sicher zu Boden gebracht.
Als 2. Einsatz wurden wir zu einer Scheune gerufen, wo der 
Besitzer bei Schweißarbeiten unter seinem Pflug eingeklemmt 
wurde und die Scheune schon Feuer gefangen hatte. 
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Donnerstag, 17.10. 14.00 Uhr – 17.00 Uhr Bücherei Jahns-
dorf im „Kunde-Haus“, Chemnitzer Stra-
ße 6 in Jahnsdorf- 15.00 Uhr – 19.00 Uhr 
Blutspenden im Seniorenzentrum „Grü-
ne Aue“ in Jahnsdorf, Chemnitzer Stra-
ße 3

Samstag, 19.10. - 15.00 Uhr Heimspiel des SV Leu-
kersdorf, Abt. Billard im Spiellokal in 
Leukersdorf,Schulstraße 8: Leukersdorf I - 
Höckendorf
19.10.19 – 20.10.19
Würschnitztalschau mit dem Kanin-
chenzüchterverein S 295 Leukersdorf  
e. V. in der TH Leukersdorf

Sonntag, 20.10. 09.30 Uhr Missionsgottesdienst mit 
Karl-Heinz-Geppert und Christian Mo-
rawek von der Liebenzeller Mission in 
der Kirche Jahnsdorf
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 
der Kirche Ursprung

Donnerstag, 
24.10.19 –
26.10.19

Kinderbibeltage der Kirchgemeinde 
Jahnsdorf
14.00 Uhr – 17.00 Uhr Bücherei Jahns-
dorf im „Kunde-Haus“, 
Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf

Samstag, 26.10. 15.00 Uhr Heimspiel des SV Leukers-
dorf, Abt. Billard im Spiellokal in Leu-
kersdorf, Schulstraße 8: Leukersdorf III –  
Aufbau Chemnitz II
19.30 Uhr Abendmusik zur Kirchweih 
in der Kirche Leukersdorf
26.10.19 – 27.10.19
Herbstfest auf dem Parkplatz am Kinder-
garten „Bienenkorb“ in Leukersdorf
26.10.19 – 27.10.19
Ziergeflügel- und Exotenausstellung mit 
dem Ziergeflügel- und Exotenzüchter-
verein Jahnsdorf in der Turnhalle „Am 
Mahlteich“ in Jahnsdorf

Sonntag, 27.10. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Taufgedächtnis zum Abschluss der Kin-
derbibeltage mit anschließendem Mit-
tagsimbiss in der Kirche Jahnsdorf
10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst mit 
Abendmahl in der Kirche Leukersdorf
14.00 Uhr Kirchweihgottesdienst mit 
Abendmahl in der Lutherkirche Kirch-
berg

Dienstag, 29.10. 19.00 Uhr Versammlung der Schießge-
sellschaft Leukersdorf 1898 e. V. in der 
Sportgaststätte Leukersdorf

Mittwoch, 30.10. 10. Halloween-Party mit dem Jahns-
dorfer Carnevalsverein im Vereinssaal, 
Parkstraße 2, in Jahnsdorf
Frauengesprächskreis, gemeinsame 
Fahrt nach Geyer, Treff 17.30 Uhr Pfar-
rhof Jahnsdorf
19.00 Uhr Spieleabend der FF Jahnsdorf 
im Gerätehaus, Chemnitzer Straße 51 in 
Jahnsdorf

Donnerstag, 31.10., 
Reformationstag

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 
der Kirche Ursprung
16.00 Uhr Konzert mit dem Kammeror-
chester Meißen unter Leitung von KMD 
Reuther in der Kirche Ursprung

Veranstaltungen/ 

Vereinsmitteilungen

Wichtige Termine und  
Veranstaltungen in Jahnsdorf  

in den Monaten Oktober  
und November 2019

Zu den Vereinsabenden der einzelnen Vereine (z. B. Schnitzer-
abend im Schnitzerheim Leukersdorf, Heimatabend des Hei-
matvereins Jahnsdorf e. V. im „Kunde-Haus“ Jahnsdorf, Treff 
des Jahnsdorfer Hardanger-Kreises im Kunde-Haus Jahnsdorf, 
Treff der Jahnsdorfer Klöpplerinnen im „Kunde-Haus“ Jahns-
dorf, Treff des Klöppel-Klubs im Feuerwehrgerätehaus der FF 
Leukersdorf oder Mitgliederversammlung der Schützengesell-
schaft Leukersdorf 1898 e. V. in der Sportgaststätte Leukers-
dorf) sind Gäste immer willkommen.

Oktober
Samstag, 12.10. 09.30 Uhr Festgottesdienst mit Abend-

mahl zum Kirchweihfest in der Kirche 
Jahnsdorf
14.00 Uhr Tischtennis-Punktspiel der 
Herren in der Turnhalle „Am Mahl-
teich“ in Jahnsdorf, TTV Jahnsdorf –
TSV Burkhardtsdorf 3
15.00 Uhr Heimspiel des SV Leukers-
dorf, Abt. Billard im Spiellokal in Leu-
kersdorf, Schulstraße 8: Leukersdorf III – 
VTB II
19.00 Uhr Kirmestanz und Fei-
er anlässlich des 25. Gründungsta-
ges des Heimatvereins Jahnsdorf im 
Vereinssaal,Parkstraße 2 in Jahnsdorf
12.10.19 – 13.10.19
Aktionswochenende in der „Heyde-
Keramik“in Jahnsdorf unter dem Motto: 
„Buntes Herbsttreiben “Kürbisschnit-
zen, Halloweenfete, Bemalen von Kür-
biswindlichtern

Sonntag, 13.10. 09.30 Uhr Festgottesdienst mit Abend-
mahl zum Kirchweihfest in der Jahns-
dorfer Kirche
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 
der Lutherkirche Kirchberg

Montag, 14.10. 09.00 – 11.00 Uhr Sprechstunde der Ort-
schronisten Jahnsdorf im „Kunde-Haus“, 
Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf
19.00 Uhr Mitgliederversammlung des 
Heimatvereins Jahnsdorf e. V. im „Kunde-
Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf
19.30 Uhr Kirchweihkonzert mit dem 
Bläserquintett „penta-pneuma“ aus 
Chemnitz in der Kirche Jahnsdorf

Dienstag, 15.10. 19.00 Uhr Dienst der FF Jahnsdorf im 
Gerätehaus, Chemnitzer Straße 51 in 
Jahnsdorf

Mittwoch, 16.10. 15.00 Uhr – 18.30 Uhr Blutspenden in 
der „Sportgaststätte“ in Leukersdorf, 
Siedlerstraße 28
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19.00 Uhr Dienst der FF Jahnsdorf im 
Gerätehaus, Chemnitzer Straße 51 in 
Jahnsdorf

Mittwoch, 13.11. 19.30 Uhr Männerwerk im Pfarrhaus 
Jahnsdorf

Donnerstag, 14.11. 14.00 Uhr – 17.00 Uhr Bücherei Jahns-
dorf im „Kunde-Haus“, Chemnitzer 
Straße 6 in Jahnsdorf

Sonntag, 17.11. 9.30 Uhr Gottesdienst in der Jahnsdor-
fer Kirche anschließend Kranzniederle-
gung am Ehren- und Mahnmal an der 
Kirche Jahnsdorf

Mittwoch, 20.11.
Buß- und Bettag

09.30 Uhr Gottesdienst, gestaltet von 
der Jungen Gemeinde in der Jahnsdorfer 
Kirche

Donnerstag, 21.11. 14.00 Uhr – 17.00 Uhr Bücherei Jahns-
dorf im „Kunde-Haus“, Chemnitzer 
Straße 6 in Jahnsdorf

Samstag, 23.11. 15.00 Uhr Heimspiel des SV Leukers-
dorf, Abt. Billard im Spiellokal in Leu-
kersdorf, Schulstraße 8: Leukersdorf I –  
CWSV II

Sonntag, 24.11. 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Verlesung der Verstorbenen des letzten 
Jahres in der Jahnsdorfer Kirche

Dienstag, 26.11. 19.00 Uhr Versammlung der Schießge-
sellschaft Leukersdorf 1898 e. V. in der 
Sportgaststätte Leukersdorf
19.00 Uhr Dienst der FF Jahnsdorf im 
Gerätehaus, Chemnitzer Straße 51 in 
Jahnsdorf

Donnerstag, 28.11. 14.00 Uhr – 17.00 Uhr Bücherei Jahns-
dorf im „Kunde-Haus“, Chemnit-
zer Straße 6 in Jahnsdorf- 15.00 Uhr 
„Strickliesl-Treff“ im „Kunde-Haus“ 
Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf

Samstag, 30.11. 13.00 Uhr 2 Heimspiele des SV Leukers-
dorf, Abt. Billard im Spiellokal in Leu-
kersdorf, Schulstraße 8: Leukersdorf II –  
Limbach-Oberfrohna undLeukersdorf 
III – Satzung/Reitzenhain
16.00 Uhr Miniweihnachtsmarkt und 
„Päremett aaschiem“ am Seniorenzent-
rum „Grüne Aue“ in Jahnsdorf mit dem 
Heimatverein Jahnsdorf

November
Freitag, 01.11. 17.00 Uhr Tischtennis-Punktspiel der 

Jugend in der Turnhalle „Am Mahl-
teich“ in Jahnsdorf, TTV Jahnsdorf – 
TSV Elekt. Gornsdorf- Schließtag der 
Kita „Sonnenschein“ Jahnsdorf

Samstag, 02.11. 09.30 Uhr Vorschulkinderkreis im Pfarr-
haus Jahnsdorf
02.11.19 – 03.11.19
Aktionswochenende in der „Heyde-
Keramik“in Jahnsdorf unter dem Mot-
to: „Adventszeit – bald ist es soweit 
„Weihnachtsauftakt in der Töpferei, 
Glühwein, Weihnachtsrezepte, Filzen 
mit Peggy Drechsel, Geschenkideen, Be-
malen von Weihnachtsschmuck aus Ke-
ramik

Sonntag, 03.11. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst im 
Haus der Landeskirchlichen Gemein-
schaft, Bergstraße 1a in Jahnsdorf
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 
der Kirche Leukersdorf
14.00 Uhr Kirchweihgottesdienst mit 
Abendmahl in der Kirche Erlbach
16.00 Uhr Gedenkveranstaltung zum  
30. Jahrestag des Mauerfalls in der 
Turnhalle des Evangelischen Gymnasi-
ums Leukersdorf

Dienstag, 05.11. 14.30 Uhr Frauendienst im Pfarrhaus 
Jahnsdorf
17.00 Uhr Vereinsmeisterschaft der 
Schießgesellschaft Leukersdorf 1898  
e. V. in Affalter

Donnerstag, 07.11. 14.00 Uhr – 17.00 Uhr Bücherei Jahns-
dorf im „Kunde-Haus“, Chemnitzer 
Straße 6 in Jahnsdorf

Freitag, 08.11. 17.00 Uhr Tischtennis-Punktspiel der 
Jugend in der Turnhalle „Am Mahl-
teich“ in Jahnsdorf, TTV Jahnsdorf – 
TTC Lugau- Laternenfest der Kita „Son-
nenschein“ Jahnsdorf

Samstag, 09.11. 14.00 Uhr Tischtennis-Punktspiel der 
Herren in der Turnhalle „Am Mahl-
teich“ in Jahnsdorf, TTV Jahnsdorf – 
TSV Elekt. Gornsdorf 4

Sonntag, 10.11. Abendmahlsgottesdienst mit Lobpreis in 
der Kirche Jahnsdorf

Montag, 11.11. 09.00 – 11.00 Uhr Sprechstunde der Orts-
chronisten Jahnsdorf im „Kunde-Haus“, 
Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf
17.17 Uhr Übergabe des Rathausschlüs-
sels durch den Bürgermeister an den JCV 
am„Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 
in Jahnsdorf
18.00 Uhr Martinsumzug in Jahnsdorf
19.00 Uhr Mitgliederversammlung des 
Heimatvereins Jahnsdorf e. V. im „Kunde-
Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf

Dienstag, 12.11. 15.00 Uhr - 17.00 Uhr Treff „55+“ im 
Haus der Landeskirchlichen Gemein-
schaft, Bergstraße 1a in Jahnsdorf
18.00 Uhr Zusammenkunft des Heimat-
vereins Leukersdorf e. V. in der Sport-
gaststätte Leukersdorf
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ehrenamtlichen Helfer des HVs. Leider kann unsere Sänger-
gruppe an dem Abend nicht auftreten, weil viele Mitglieder ur-
laubsbedingt unterwegs sind. Zum „Pärmett aaschiem“ haben 
sie aber zugesagt, mit voller Stimmgewalt auftreten zu können.
Es ist also wieder allerhand los, nutzt es!

In diesem Sinne, mit allen Kräften voran!

Euer Heimatverein Jahnsdorf e. V.

       Dazu sind alle lebenslustige, tanzfreudigen Bürger/BürgerinnenDazu sind alle lebenslustige, tanzfreudigen Bürger/BürgerinnenDazu sind alle lebenslustige, tanzfreudigen Bürger/BürgerinnenDazu sind alle lebenslustige, tanzfreudigen Bürger/BürgerinnenDazu sind alle lebenslustige, tanzfreudigen Bürger/BürgerinnenDazu sind alle lebenslustige, tanzfreudigen Bürger/BürgerinnenDazu sind alle lebenslustige, tanzfreudigen Bürger/BürgerinnenDazu sind alle lebenslustige, tanzfreudigen Bürger/BürgerinnenDazu sind alle lebenslustige, tanzfreudigen Bürger/BürgerinnenDazu sind alle lebenslustige, tanzfreudigen Bürger/BürgerinnenDazu sind alle lebenslustige, tanzfreudigen Bürger/BürgerinnenDazu sind alle lebenslustige, tanzfreudigen Bürger/Bürgerinnen      Dazu sind alle lebenslustige, tanzfreudigen Bürger/Bürgerinnen      
Jahnsdorfs sowie aus den umliegenden Orten auf das 
Herzlichste eingeladen. Speisen und Getränke stehen wie immer 
bereit

Im Vereinssaal  Parkstraße 2Vereinssaal  Parkstraße 2V

Der Heimatverein Jahnsdorf e.Ve.Ve.Ve.V
freut sich mit Ihnen auf schöne freut sich mit Ihnen auf schöne freut sich mit Ihnen auf schöne 
gemeinsame Stunden !

    25 Jahre Heimatverein 

Heimatverein Leukersdorf e. V.

Vor 100 Jahren wurde die Straße  
nach Ursprung gebaut

Am 4. März 1919 hat der Gemeinderat beschlossen, eine neue 
Straße vom oberen Ort nach Ursprung zu bauen und zunächst 
mit der Gemeinde Ursprung darüber zu verhandeln. Darauf-
hin wurde am 24. April 1919 in gemeinschaftlicher Sitzung 
der Gemeinderäte von Leukersdorf und Ursprung der Bau der 
neuen Straße endgültig beschlossen. Die Baukosten der Straße 
hatte die Gemeinde Leukersdorf allein zu tragen. Sie hat eine 
Länge von 1.200 m und verläuft 900 m auf der Flur von Leu-
kersdorf und 300 m auf der Flur von Ursprung. Die Gemeinde 
Ursprung bezahlte das Bauland für die 300 m Straßenlänge auf 
Ursprunger Flur an die beiden Besitzer Lindner und Hösel aus 
Ursprung. Alle anderen Kosten hat die Gemeinde Leukersdorf 
getragen.

Der Heimatverein Jahnsdorf e. V. Informiert!
Die Arbeit an der nächsten Folge der Jahnsdorfer Ortschronik 
geht voran. Wir werden aber in diesem Jahr den traditionellen 
Fertigstellungstermin zum „Pärmett aaschiem“ nicht halten 
können. Es ist doch wieder viel Recherchearbeit nötig und die 
bleibt zum größten Teil wieder bei Karl Sonntag hängen. Der 
gibt sich alle Mühe, aber es braucht halt alles seine Zeit. Es hat 
noch keine guten Einfälle gegeben, wie wir schneller voran-
kommen können, ohne Qualität einzubüßen.
Aber wir haben eine neue Quelle erschlossen für die Identifi-
zierung von Personen auf alten Fotos, die uns zur Verfügung 
gestellt werden. Dies ist für geschichtliche Zusammenhänge 
zwischen Familien und deren Grundstücke in der Chronik 
wichtig. Und wir müssen die Informationsquellen nutzen, so-
lange es geht. 
So waren wir mit entsprechender Ausrüstung, also Laptop, Be-
amer und Notizblock im Pflegeheim Leukersdorfer Straße, wo 
von der Mitarbeiterin des sozialen Dienstes Sonja Mittelbach 
ein Treffen mit Bewohnern des Pflegeheimes, die aus Jahns-
dorf stammen, organisiert wurde. Für die Anwesenden war es 
ein Erlebnis, solche alten Fotos zu sehen und viele Personen 
zu erkennen. 
Wir haben uns die neuen Erkenntnisse natürlich notiert und 
in unser Archiv eingepflegt. Da es allen Anwesenden sehr ge-
fallen hatte, kam zum Abschied dann die Aufforderung, doch 
bald mit neuen Bilder wieder zu kommen. Das werden wir 
natürlich machen, aber auch in dem anderen Pflegeheim, der 
„Grünen Aue“ werden wir solch eine Veranstaltung organisie-
ren.

Unsere Projektidee mit dem „Kulturhistorischen Zentrum“, 
der „Alten Post“, ist ein Rückschlag durch das Ableben des 
Besitzers, Herrn Vogel eingetreten. Er hatte sich ja vehement 
dafür eingesetzt, das Gebäude für den Ort als Begegnungsstätte 
auf kulturhistorischem Gebiet zu erhalten. Durch seinen Tod 
steht die Familie, die in Hamburg lebt, erstmal vor dem Prob-
lem, seine Pläne zu sortieren, hat aber signalisiert, sie auf alle 
Fälle voranzutreiben. 
Der Bundestagsabgeordnete Marco Wanderwitz, der das Ob-
jekt kennt und für gut befunden hat, hat sich in Verbindung 
mit seinem Parteikollegen Rico Anton (MdL) für eine Förde-
rung nach denkmalschützerischen Aspekten ausgesprochen. 
Mit ihm sind wir in Verbindung und wir bleiben dran.
Am 03.10.2019 führten wir die traditionelle Herbstwanderung 
zur Hauwaldschänke durch. Hier treffen wir uns wieder mit 
den Teilnehmern der Veranstaltung des Pferdesportvereins 
Seifersdorf und werden wieder schöne Stunden erleben. Für 
die kulinarische Seite wird wieder Peter Ziegs mit seinem 
Team sorgen. Wegen des Redaktionsschlusses können wir erst 
in der nächsten Ausgabe darüber berichten.
Für den 12.10.2019 lädt unser HV alle interessierten (nicht 
nur Tanzwütige) zum traditionellen Kirmestanz in den Ver-
einssaal ein. Wir wollen die alte Kirmestraditon nicht einge-
hen lassen und dazu sind wir natürlich auf das Kommen vieler 
Gäste angewiesen. 
Es nützt nichts, sich darüber zu beschweren, es sein nichts los. 
Wenn was veranstaltet wird, muss man dann auch hin gehen. 
Es wird sicher ein schöner Abend bei nicht zu lauter Musik 
und kulturellen Einlagen. Für Essen und Trinken sorgen die 
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Gute Aussicht
Gute Aussicht bietet der Schneckenberg dem Spaziergänger – 
und eine Ruhebank dazu.
Voriges Jahr fasste der Heimatverein Leukersdorf den Ent-
schluss, den Schneckenberg wieder zu einem Wanderziel zu 
machen. Doch bevor man Hand anlegen konnte an den be-
wachsenen Hügel, musste erst das Recht dazu geschaffen wer-
den. K. und C. Böhm brachten Vereinbarungen zum Abschluss 
mit dem Eigentümer des Schneckenberghügels (dem RZV 
Glauchau), mit den Eigentümern des angrenzenden Feldes 
(den Gebrüdern Pampel) und der Pächterin des Feldes (der 
MAVEK). Diesen drei Vertragspartnern dankt der Heimat-
verein sehr herzlich, denn mit ihrer Unterschrift haben sie ei-
nen Beitrag für die Dorfgemeinschaft geleistet. Ebenso ist der 
Heimatverein dem Gemeindeamt zu Dank verpflichtet. Denn 
der Bauhof hat eine Zuwegung geschaffen und eine wunder-
schöne Bank aufgestellt, die aus dem Gemeindesäckel bezahlt 
wurde. Bevor Herr Rudolph und Herr Schaefer vom Bauhof 
ausrücken konnten, mussten Vereinsmitglieder den ganzen 
Wildwuchs auf dem Schneckenberg beräumen. Dabei sind 
über 50 Arbeitsstunden zusammengekommen und es wären 
noch mehr gewesen, wenn nicht Herr Reiche mit dem großen 
Schredder geholfen hätte. Auch ihm dankt der Heimatverein 
für seine Hilfe.
Die ersten Spaziergänger wurden inzwischen auf dem Schne-
ckenberg gesichtet. Der Heimatverein wünscht sich, dass die 
Leukersdorfer und ihre Gäste die gute Aussicht oft genießen.

10 Jahre DV Seifersdorf –  
Zwei tolle Tage

Da hat der Dorfverein Seifersdorf Erzgebirge e. V. ordentlich 
etwas auf die Beine gestellt.

Foto: Th. Gruner

Am 23. Juni 1919 wurde mit dem Bau der Straße begonnen. 
Die Bauleitung wurde dem Tiefbauunternehmer Kluge aus 
Grüna übertragen. Die Backlagersteine zu dem Straßenbau ka-
men aus dem Steinbruch des Gutsbesitzers Otto Nietzold in 
Leukersdorf und die Steine zur Decke wurden von der Firma 
Chr. Hölig & Söhne in Saupersdorf bezogen. Für die neue Stra-
ße wurden Grundstücke in der Flur Leukersdorf angekauft, 
von Martha verw. Leichsenring Nr. 99 (Ursprunger Str. 11), 
Hugo Rudolph Nr. 66 (Hauptstr. 79), Bertha verw. Freitag Nr. 
89 (Hauptstr. 126), Albin Hähle Nr. 90 (Hauptstr. 132), Wil-
helm Jöckertitz Nr. 88 (Hauptstr. 127), Albin Heinig Nr. 81 
(Hauptstr. 115), Carl Auerswald Nr. 98 (Hauptstr. 130) und 
Albin Pampel Nr. 108 (Hauptstr. 97), sowie zur Verbreiterung 
der Straßenecke der Straße nach Mittelbach – Neukirchen von 
Bruno Streller Nr. 87 (Hauptstr. 124). Für die angekauften 
Grundstücke zum Straßenbau in der Flur Leukersdorf sind 
insgesamt 740 Mark 50 Pfennig bezahlt worden.Die neue Stra-
ße ist am 1. April 1920 dem öffentlichen Verkehr übergeben 
worden. 

Bild: Sammlung C. Leichsenring

Die Straßenbauleitung hat bei Beginn des Baues Amtsstra-
ßenmeister Meyer aus Chemnitz geführt und ist später unter 
Leitung des Amtsstraßenmeisters Hotop in Stollberg vollen-
det worden. Die Kosten für den Straßenbau wurde durch ein 
Darlehn von 70.000 Mark von der Verbandssparkasse getragen 
und durch eine Staatsbeihilfe bestritten.

Thomas Gruner
Heimatverein Leukersdorf e. V.

Literatur: Friedrich Otto Clauß „Die Chronik von Leukersdorf“
Heimatverein Leukersdorf e. V.
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Lila Stammtisch beim  
bunten Seifersdorfer Jubiläumsfest

Der Dorfverein Seifersdorf macht es möglich
Die Aufstiegstrainer Gerd Schädlich und Holger Erler, FCE-
Vizepräsident Joachim Engelmann sowie die Veilchenpro-
fis Steve Breitkreuz und Erik Majetschak hatten sich am  
1. September zum Frühschoppen nach Seifersdorf aufgemacht. 
Nicht zu irgendeinem versteht sich, sondern anlässlich des  
10. Geburtstags des Dorfvereines Seifersdorf Erzgebirge e. V. 
Eingeladen hatten die Veilchenfans Dietmar Große und Veil-
chen-Urgestein Bertram Höfer aus dem benachbarten Leukers-
dorf.
Logisch, dass solch ein Termin nicht nur Sportfreunde aus 
dem knapp 700-Seelen-Ort Seifersdorf anlockte, sondern auch 
aus den anderen Teilen der Gemeinde Jahnsdorf. 
Los ging’s 10.30 Uhr mit dem Steigermarsch, intoniert von der 
Leukersdorfer Bläsergruppe. Die Gäste verrieten Wissenswer-
tes aus alten und aktuellen Auer Fußballtagen. 
Der FCE-FanShop hatte die Gestaltung des Podiums unter-
stützt und als ein heftiger Regenschauer nahte, harrten alle aus 
und zogen für die Autogrammrunde ins Zelt um. 
Gerd Schädlich zollte dem neuen Erzgebirgsstadion und was 
der Kumpelverein in den vergangenen Jahren geschaffen habe 
seinen Respekt und bekräftigte die Worte von Joachim Engel-
mann: „Es ist ein Riesenerfolg, wenn der FC Erzgebirge stabil 
die 2. Bundesliga hält.”
Dietmar Große, Vorstandsmitglied im Dorfverein Seifersdorf, 
hofft nun, dass der Stammtisch zur Belebung der hiesigen lila-
weißen Fantradition beiträgt: „Jahrelang trafen sich die Fuß-
ballclub Aue-Freunde im Gasthof, es gab eine aktive Tipprunde 
und oft fuhren wir gemeinsam zu den Spielen. Daran wollen 
wir anknüpfen.”

Text: mit frdl. Genehmigung aus dem „Veilchenecho“ des FCE 
entnommen u. angepasst von U. Neubert, DV Seifersdorf

Moderiert von Bertram Höfer, diskutierten Joachim Engelmann 
(3. v. rechts), Gerd Schädlich (2. v. links), Holger Erler (rechts), 
Erik Majetschak (links) und Steve Breitkreuz (2. v. rechts) mit 
dem fußballverrückten Seifersdorfer Publikum  Foto: D. Große, 
DV Seifersdorf

Am 31. August und 1. September hatte unser Verein ein aus-
gezeichnetes Programm für seine Mitglieder, alle Seifersdorfer 
und seine Gäste aus nah und fern organisiert.
Neben Flohmarkt, Oldtimer- und Schlepperausstellung (Dank 
an die Oldtimer- und Schlepperfreunde Erzgebirge), der Kids-
Tanzgruppe des Karnevalvereines Jahnsdorf, den Yellow-Boo-
gie-Dancers aus Zwönitz und natürlich den Line-Dancers aus 
Oelsnitz, gab es jede Menge Anderes zu sehen. Neben dem 
„Erbsen“-Jagen von Gerhardt Berger, einem Büchertausch und 
der Bastelstraße war auch die Hüpfburg von der Firma FUGEL 
mit dabei. Verschiedenste Leckereien von den Imbiss-, Eis- und 
Getränkeständen ließen bei herrlichstem Sonnenschein die 
Besucher den schönen Festtag genießen. Spannend war in die-
sem Jahr der Ausgang des traditionellen Höhepunktes „Vogel-
schießen“, welches ein Mitglied unseres Partnervereines aus 
Unterkastl gewann. Die Schützenscheibe überreichte Ulrich 
Neubert von der zethacare GmbH an den neuen Schützenkö-
nig Sigi Riedl. Herzlichen Glückwunsch an den Gewinner, … 
aber 2020 ist wieder ein Seifersdorfer dran!
Ein ereignisreicher Tag ging bei Tanz mit dem „Duo Mu-
sidance“ und der Disco „Lootech“ mit Lukas Frank nach  
24 Uhr noch in die Verlängerung.
Nachdem schnell noch weitere Bierfässer nachgeordert wer-
den konnten, bot der Sonntag uns und unseren Gästen mit 
dem 10 Uhr beginnenden Frühschoppen wieder jede Menge 
Höhepunkte. Begleitend zu unserem Jubiläumsfest gab es eine 
öffentliche Exkursion mit Besichtigung der Orchideenwiesen, 
der MAVEK-Biogasanlage, dem „Themenweg“ und dem Ritter-
gut Leukersdorf. Danke an dieser Stelle den Tour-Führern Hr. 
Leichsenring und Hr. Gruner aus Leukersdorf.
Am Vormittag organisierte unser Verein eine gut besuchte 
Runde mit Verantwortlichen und Prominenz des Fußballclubs 
Erzgebirge Aue (s. a. anderer GBL-Beitrag).
Wie jedes Jahr, dieses Mal jedoch nach dem Mittag, gab es un-
ser Seifenkistenrennen mit den Siegern in den Klassen „Bob-
bycar“, AK 7 – 10 und 11 - 14 Jahre.

Das Jubiläums-Fest wurde auch von zahlreichen Sponsoren 
mit ermöglicht, bei denen wir uns auch noch einmal auf die-
sem Weg besonders bedanken möchten.
Dank auch an allen Vereinsmitgliedern, welche sich aktiv an 
der Vorbereitung und der Durchführung beteiligten. Hier ha-
ben besonders auch die Frauen tatkräftig alles mitgestaltet.
Wer noch einmal einige Bilder des Festes sehen möchte ist ein-
geladen auf unserer Website unter 
www.dorfverein-seifersdorf.de in der Galerie nachzusehen.
Sicher werden wir zum nächsten Dorf- und Teichfest 2020 et-
was kleinere Brötchen backen, aber viele der diesjährigen Be-
sucher freuen sich schon auf ein Wiederkommen im nächsten 
Jahr.

Ulrich Neubert Mitglied DV Seifersdorf
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25. Würschnitztalschau

Tombola

mit Pilzausstellung

in der Schulturnhalle Leukersdorfin der Schulturnhalle LeukersdorfSamstag, 19. Oktober 2019von 09.00 – 18.00 Uhr
Sonntag, 20. Oktober 2019von 09.00 – 15.00 Uhr
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt!

Der Kaninchenzüchterverein Leukersdorf lädt zur 25. Wür-
schnitztalschau ein.
Sie findet am 19. und 20. Oktober in der Schulturnhalle Jahns-
dorf OT Leukersdorf statt. Zu ihr werden 260 Kaninchen in  
43 Rassen und Farbenschlägen erwartet.

Öffnungszeiten:
Samstag, 18.10.2019 von 09.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 20.10.2019 von 09.00 bis 15.00 Uhr

• Samstag und Sonntag Pilzausstellung
• Tombola
• vereinseigene Gastronomie
• Kinder bis 12 Jahre haben freien Eintritt

Die Mitglieder des Kaninchenzüchtervereins Leukersdorf la-
den Sie an beiden Tagen recht herzlich zu einem Besuch ein 
und freuen sich auf Ihr Interesse.

Begehbare Großvoliere

Vogelschau
Obere Turnhalle Jahnsdorf

26.10.2019
9 bis 18 Uhr

27.10.2019
9 bis 17 Uhr

Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

    Dieses Mal mit Hüpfburg für die Kinder! 

222000000.00.0.0

Greifvogelpräsentation  - täglich 11 Uhr

Ein Jubiläum gibt es beim Jahnsdorfer Ziergeflügel- und Exo-
tenzüchterverein e. V. zu feiern: Am 26. und 27. Oktober 2019 
können Besucher zum 20. Mal zahlreiche exotische Vögel in 
liebevoll eingerichteten Volieren in der Turnhalle „Am Mahl-
teich“ kennenlernen und beobachten. Ein Großteil von ihnen 
wurde von den Vereinsmitgliedern selbst gezogen.
Neben einer Hüpfburg für die Kinder (bei schönem Wetter) 
ist als besonderes Highlight in diesem Jahr eine Greifvogelprä-
sentation geplant. Diese findet an beiden Ausstellungstagen 
jeweils um 11 Uhr statt.
Auch wer auf der Suche nach einem gefiederten Freund für die 
Wohnung ist oder sich für die Haltung und Zucht von Vögeln 
interessiert, ist hier an der richtigen Adresse. Die Mitglieder 
des Vereins stehen dafür bei Fragen sehr gern Rede und Ant-
wort.
Natürlich wird auch wieder an das leibliche Wohl gedacht. Ne-
ben einem herzhaften Imbiss lockt ein reichhaltiges Angebot 
an leckeren Kuchen und Torten.
Geöffnet hat die Ausstellung am Samstag, dem 26. Oktober von 
9 bis 18 Uhr, am Sonntag, dem 27. Oktober von 9 bis 17 Uhr.
Auf Ihren Besuch freuen sich

Die Mitglieder des Jahnsdorfer Ziergeflügel- und Exotenzüchter-
vereins e. V.
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Neues aus unseren Kitas

Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir laden Sie recht herzlich zu unserem traditio-
nellen Laternenumzug am Freitag, 8. November 
2019 ein. Wir starten 18.00 Uhr am Sportplatz 
Jahnsdorf und lassen den Abend auf dem Kinder-
gartengelände der Kita „Sonnenschein“ gemüt-
lich ausklingen.

Die Kinder und Erzieherinnen der Kita „Sonnenschein“

Ein Tag in unserer Naturgruppe …
In diesem Sommer haben wir unsere Käfer in die Schule ver-
abschiedet und so bot sich die Gelegenheit, dass sich eine neue 
Kindergartengruppe intensiv mit dem Bereich der Naturpäd-
agogik auseinandersetzen konnte. Zusammen mit Monique 
Meyer zogen die Hasenkinder am 7. August 2019 in unser Na-
turhaus ein. Jedes Kind hat seinen festen Platz am Esstisch, 
ein gemütliches Bett zum Ausruhen nach den erlebnisreichen 
Abenteuertagen und einen Garderobenplatz für die wetterfeste 
Kleidung und das Verstauen von Fundstücken aus der Natur.
Drei Tage in der Woche verlassen die Kinder der Hasengruppe 
nach einem schwungvollen Morgenkreis das Gelände der Kita 
und suchen sich einen gemütlichen Platz für ihr Frühstück. 
Mit dem Po auf dem Sitzkissen und der Brotdose auf den Kni-
en schmeckt das Frühstück an der frischen Luft viel leckerer. 
Oft sind die Hasenkinder an der großen „Frühstückseiche“ am 
Ende der Streuobstwiese anzutreffen.

Kreisrassegeflügeljungtierschau  
in Neukirchen

Am 2. und 3. November sind die Rassegeflügelzuchtvereine 
(RGZV) Neukirchen 1875 e. V. und Leukersdorf 1902 e. V. die 
Veranstalter der KreisrassegeRassflügeljungtierschau des Alt-
kreises Stollberg und der 26. Würschnitztalschau. Angeschlos-
sen ist eine Werbeschau der Rasse Thüringer Kröpfer.

Aufgrund des großen Organisatorischen und Arbeitsaufwands 
führen die beiden Vereine seit über 20 Jahren diese Ausstellung 
gemeinsam durch. Die Durchführung einer Ausstellung dieser 
Größenordnung durch einen der beiden Vereine allein wäre 
heute undenkbar. Da erst Anfang Oktober der Meldeschluss 
dieser Ausstellung ist, können noch keine genauen Zahlen der 
Aussteller und Tiere genannt werden. Ca. 500 Tiere aus dem 
Altkreis Stollberg sowie aus befreundeten Vereinen werden er-
wartet. Für die Werbeschau Thüringer Kröpfer sind auch Tie-
re anderer Bundesländer avisiert

Für die Aussteller des Kreisverbandes der Rassegeflügelzüch-
ter Stollberg ist diese Ausstellung der erste Schritt Richtung 
Kreismeisterschaft, den hier werden die ersten Punkte dazu 
vergeben. Die Züchter aus Neukirchen haben dabei drei der 
fünf Titel zu verteidigen. Beide gastgebenden Vereine ermit-
teln hier auch ihre Vereinsmeister.

Nach der Einlieferung der Tiere am Donnerstag sind am Frei-
tag die Preisrichter zur Bewertung der Tiere aktiv. Diese be-
werten diese unter Berücksichtigung des Zuchtstandes der 
festgelegten Standardbeschreibungen und den Allgemeinen 
Ausstellungsbestimmungen (AAB) des Bundes Deutscher Ras-
segeflügelzüchter (BDRG). Die Bewertung besteht aus einer in 
Worten gefassten Kritik und einer daraus folgenden Bewer-
tungsnote mit Punktzahl.

Die Tiere mit den besten Noten erhalten wertvolle Preise u. a. 
des Landesverbandes, des Bezirksverbandes und des Kreisver-
bandes. Für jugendliche Züchter sind gesonderte Preise ausge-
schrieben.

Die Ausstellung in der Mehrzweckhalle Jahnstraße in 09221 
Neukirchen/Erzgeb. ist am Samstag, dem 02.11.2019 von  
09.00 Uhr bis 17.30 Uhr und am 03.11.2019 von 09.00 Uhr bis 
14.00 Uhr geöffnet. An beiden Tagen treffen sich die Züchter 
zu interessanten Fachgesprächen. Sie geben auch gern Aus-
kunft zu ihrem Hobby und vermitteln Tiere an Neueinsteiger.
Beide Vereine laden herzlich zum Besuch der Ausstellung ein. 
Für die gastronomische Versorgung ist natürlich auch gesorgt. 
Für Kinder ist der Eintritt frei.

RGZV Neukirchen und RGZV Leukersdorf

Silvesterparty  
im Sportlerheim Jahnsdorf

Eintritt: 35,- Euro incl. Buffet
Kinder 10,- Euro
Karten Di. u. Fr., ab 17.00 Uhr im Sportlerheim
oder tägl. bei Fahrzeugservice Kinas erhältlich
Kartenverkauf bis 30.11.19
Tel.: 0172 7035638 od. 23308
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Zuerst durften sich die Kin-
der mit unserer Kindergar-
tenhymne mit Gitarrenbeglei-
tung bei Frau Lichtenberger 
verabschieden. Mit vielen 
selbst gebastelten Geschen-
ken, Blumen und Umarmun-
gen wurde sie anschließend 
übersät. Der Bürgermeister 
Albrecht Spindler und die 
Personalratsvorsitzende Frau 
Schukat mussten sich etwas 
gedulden.
43 Jahre lang hat Frau Lich-
tenberger in allen Bereichen 
der Kita gearbeitet. Stets gut 

gelaunt hat Sie den Kindern erlebnisreiche Tage in der Kita be-
schert und viele Projekte gestaltet. Vor allem das leidenschaft-
liche Gitarre spielen haben die Kinder geliebt.
Für Langeweile bleibt dennoch keine Zeit. Bei zwei Enkelkin-
dern, einem eigenen Garten und der Lust zum Verreisen wird 
ihr Alltag auch in Zukunft vermutlich voll ausgelastet sein.
Wir danken Frau Lichtenberger für ihre geleistete Arbeit und 
wünschen ihr alles erdenklich Gute für ihren Ruhestand.

Team der Kita „Sonnenschein“

Aktuelles aus der Grundschule

und dem Schulhort

Tag des Schulsports an der  
Grundschule „Tintenfass“

Am 10.09.2019 fand für die Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule „Tintenfass“ Jahnsdorf der jährliche Tag des 
Schulsports statt. Die Kinder absolvierten einen Crosslauf in 
der Umgebung der Grundschule.
Nach einer kurzen Wanderung zur Laufstrecke am Feldweg 
zwischen Friedensweg und Mühlweg liefen die Klassenstu-
fen 1 und 2 eine Dis-
tanz von 800 Metern. 
Die Klassen 3 und 4 
wanderten zum Jäger-
horn und bewältigten 
eine Strecke von 1000 
Metern.

Mit Begeisterung und 
großem Einsatz nah-
men alle Mädchen und 
Jungen an dem sportli-
chen Ereignis teil, das 
von den Sportlehrerin-
nen Frau Süß, Frau Dr. 
Oelze und Frau Balzk 
organisiert wurde. Wir 
gratulieren zu hervor-
ragenden sportlichen 
Leistungen.

Dr. J. Oelze
Sportlehrerin

Anschließend entdecken die Kinder Woche für Woche neue 
Wege und Plätze an denen sie Spielen, Klettern, Singen, Fragen 
stellen, Geschichten erzählen oder einfach nur Genießen. Da-
bei treffen sie unterwegs stets freundliche Anwohner, welche 
den Kindern interessante Dinge, wie zum Beispiel Vogelhäu-
ser, Igelhöhlen oder originelle Futterstellen, in ihrem eigenen 
Garten zeigen. Auch ein kleines Waldstück in der Nähe des 
Steinbruchs haben die Kinder in ihr Herz geschlossen. Dort 
haben sie bereits viele Dinge erlebt und schöne Sachen gebaut. 
In der Stille des Waldes haben die Kinder die Möglichkeit zu 
sich selbst zu finden. Der Wald bietet den Kindern viele Na-
turmaterialien, welche die Kreativität und Fantasie der Kinder 
anregen. Täglich warten neue Aufgaben, Beobachtungen und 
Experimente im Abenteuerspielplatz Wald auf die Kinder.
Bevor sich die Kinder nach einem so spannenden Vormittag 
auf den Heimweg begeben, verabschieden sie sich mit unter-
schiedlichen Ritualen vom Wald und seinen Bäumen.
Jeden Monat nimmt die Naturgruppe einen Baum oder ein Tier 
besonders unter die Lupe. Im September war es die Raupe. So 
haben die Kinder im Wald die Gelegenheit genutzt sich einmal 
in das Tier hineinzuversetzen. Sie haben ausprobiert, wie es 
sich auf dem Boden anfühlt und wie die Umgebung aus dieser 
ganz anderen Perspektive aussieht. Die Verpuppung der Rau-
pe im Kokon erlebten die Hasenkinder in einem „Stillekreis“. 
Wer wollte, durfte sich in einem Schlafsack auf den Waldboden 
legen und die Ruhezeit des bald schlüpfenden Schmetterlings 
erleben. Die Klänge des Waldes und eines Xylofons begleiteten 
die Kinder dabei. Die fertigen Schmetterlinge flogen mit selbst-
gebastelten Flügeln durch den Wald und hatten einen riesen 
Spaß dabei.

Monique Meyer & die Kinder Hasengruppe

Aufruhr in der Kita  
„Sonnenschein“

In der Kita „Sonnenschein“ trafen sich am Freitag, dem  
30. August 2019 Groß und Klein im hinteren Gartengelände. 
Die Erzieherinnen, Kinder, sowie die Personalratsvorsitzende 
Frau Schukat und unser Bürgermeister Albrecht Spindler ver-
sammelten sich zu Ehren von Evi Lichtenberger, um ihr zum 
Renteneintritt zu gratulieren.

Unser Schülerrat im Schuljahr 2019/2020; 
wir wünschen ihm für seine Arbeit alles 
Gute und viel Erfolg
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Kirchliche Nachrichten

Die Kirchgemeinde Jahnsdorf  
lädt ganz herzlich ein

13. Oktober
09.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zum Kirch-

weihfest
14. Oktober
19.30 Uhr Kirchweih-Konzert mit dem Bläserquintett 

„penta-pneuma“ aus Chemnitz
20. Oktober
09.30 Uhr Missionsgottesdienst mit Karl-Heinz Geppert 

und Christian Morawek von der Liebenzeller 
Mission

27. Oktober
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis 

zum Abschluss der Kinderbibeltage mit an-
schließendem Mittagsimbiss

3. November
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Haus der Lan-

deskirchlichen Gemeinschaft
10. November Abendmahlsgottesdienst mit Lobpreis

Kirchweih-Konzert
Das Bläserquintett „penta pneuma“ gastiert am 14.10. in der 
ev. Kirche in Jahnsdorf. Die fünf Musiker spielen u. a. Werke 
von Mozart, Danzi und Komponisten der Romantik.
Das Bläserquintett „penta pneuma“ Chemnitz wurde 1999 ge-
gründet, bestand jedoch bereits einige Jahre vorher ohne eige-
nen Namen. Alle Mitglieder des Ensembles stammen aus dem 
Großraum Chemnitz. Der Quintettname „penta pneuma“ ist 
der altgriechischen Sprache entlehnt und bedeutet so viel wie 
„Fünf Atem“.
Zu Beginn ihres gemeinsamen Musizierens standen Werke 
klassischer Komponisten wie Anton Reicha und Franz Danzi 
im Vordergrund. In den nachfolgenden Jahren erschlossen sich 
die fünf Bläser mit Bearbeitungen einiger Kompositionen u.a. 
von Georges Bizet und Gabriel Fauré Meister der Romantik, 
deren Namen nicht unmittelbar mit der Gattung Bläserquin-
tett in Verbindung zu bringen sind. Doch auch die zeitgenössi-
sche Musik spielt eine gewichtige Rolle. In dieser Hinsicht gilt 
die Aufmerksamkeit beispielsweise dem Schaffen des Ungarn 
Ferenc Farkas.
Ganz unterschiedlicher Natur sind die Anlässe, zu denen 
„penta pneuma“ zu hören ist. Sie reichen von Eröffnungen 
von Messen bis hin zu Jubiläumsveranstaltungen. Besonderes 
Anliegen ist den Mitgliedern des Ensembles das Organisieren 
eigenständiger Konzerte. 
Das klassische Bläserquintett in der Besetzung Flöte, Oboe, 
Klarinette, Horn und Fagott gastierte bereits in zahlreichen 
Kirchen und anderen Veranstaltungsorten in Sachsen und 
kann auf viele Jahre Bühnenerfahrung zurückgreifen. Die 
Auswahl der Stücke sowie die unterschiedlichen Klangfar-
ben der Instrumente garantieren einen abwechslungsreichen 
Abend. Beginn der Veranstaltung ist 19:30 Uhr.

Neues vom Schulhort  
„Tintenklecks“

Viele Kinder aus unserem Schulhort lieben Stei-
ne. Am meisten Spaß macht es ihnen, diese zu 
bearbeiten. Die Steine werden mit aller Kraft 
zertrümmert, um an den faszinierenden Innen-
kern zu gelangen. Doch bisher fehlte ein geeig-

neter Arbeitsplatz dafür, denn 
Holz ist dafür genauso unge-
eignet wie der Gehweg oder die 
Wiese. Herr Unger, bei dem 
wir uns auf diesem Weg ganz 
herzlich bedanken möchten, 
hat einen Tisch aus einer alten 
Kabeltrommel und einem run-
den Blech gebaut. Er sponserte 
sogar noch geeignetes Werk-
zeug, damit die Kinder die Stei-
ne bearbeiten können. Täglich 
wird nun geklopft und gehäm-
mert und viele kleine Schätze 
entstehen.

Drachenfest 2019
Auch dieses Jahr fand wieder unser traditionelles Drachenfest 
gemeinsam mit dem Kindergarten „Sonnenschein“ statt. Bei 
schönstem Wetter flogen am 21.09.2019 viele bunte Drachen 
in die Luft. Dieses Jahr freuten wir uns besonders über vie-
le selbstgebastelte Kunstwerke, die mit einer Urkunde ausge-
zeichnet wurden. Ganz herzlich möchten wir uns bei allen 
fleißigen Helfern bedanken, die unser diesjähriges Drachen-
fest unterstützt haben. Der Erlös von insgesamt rund 700 Euro 
kommt beiden Einrichtungen zugute.

Team des Schulhortes „Tintenklecks“

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 8. November 2019

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Montag, der 28. Oktober 2019
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Interessantes und Wissenswertes

Blutspende auch nach  
Grippeimpfung möglich

Wer sich im Herbst impfen lässt,  
kann ohne Sperrfrist Blut spenden

Informationen und alle Termine zur Blutspende erhalten 
Sie unter www.blutspende.de (bitte das jeweilige Bundesland 
anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 1194911 (kosten-
los). Bitte zur Blutspende den Personalausweis bereithalten!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht
am Mittwoch, dem 16.10.2019
von 15:00 bis 18:30 Uhr
in der Sportgaststätte Leukersdorf, Siedlerstraße 28
oder
am Donnerstag, dem 17.10.2019
von 15:00 bis 19:00 Uhr
im Seniorenzentrum „Grüne Aue“ Jahnsdorf,
Chemnitzer Str. 3

Geplante Kurse  
der Volkshochschule in Stollberg

29.10.2019, 08:30 Uhr, Computerkurs für Anfänger, Stollberg, 
MPZ
06.11.2019, 17:00 Uhr, Kennenlernen der Wildkräuter, Sträu-
cher und Bäume - Sammeln, Lagern, Stollberg, MPZ
06.11.2019, 18:30 Uhr, Schnelle, sanfte Hilfe in alltäglichen 
Notfällen mittels homöopathischer Mittel, Stollberg, MPZ
09.11.2019, 09:00 Uhr, Mit Sport durch die Jahreszeiten, Stoll-
berg, MPZ
11.11.2019, 09:00 Uhr, FREUNDE-Programm - Lebenskompe-
tenzförderung in der Kita, Stollberg, MPZ
13.11.2019, 17:00 Uhr, Erste Hilfe - Grundausbildung, Stoll-
berg, Gymnasium
14.11.2019, 09:30 Uhr, Was kann ich tun, damit meine blöde 
Wut weggeht? - Gefühle authentisch fühlen, interpretieren 
und integrieren, Stollberg, MPZ
14.11.2019, 15:30 Uhr, Schneidern - Grundkurs, Stollberg, 
MPZ
19.11.2019, 09:30 Uhr, Das Smartphone & Tablet richtig bedie-
nen (Android), Stollberg, MPZ

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhal-
le auf dem Gelände des Gymnasiums)

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte 
Auswahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. 

Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch unter 
037296 5911663 und im Internet unter 
www.vhs-erzgebirgskreis.de.

Gottesdienste der Schwesternkirchgemeinden 
Erlbach-Kirchberg, Leukersdorf, Ursprung

Sonntag, 13. Oktober 2019
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Lutherkirche 

Kirchberg
Sonntag, 20. Oktober 2019
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Kirche Ursprung
Samstag, 26. Oktober 2019
19.30 Uhr Abendmusik zur Kirchweih in der Kirche Leu-

kersdorf
Sonntag, 27. Oktober 2019
10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst mit Abendmahl in der 

Kirche Leukersdorf
14.00 Uhr Kirchweihgottesdienst mit Abendmahl in der 

Lutherkirche Kirchberg
Donnerstag, 31. Oktober 2019 (Reformationstag)
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Kirche Ursprung
16.00 Uhr Konzert mit dem Kammerorchester Meißen un-

ter Leitung von KMD Reuther in der Kirche Ur-
sprung

Sonntag, 3. November 2019
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Kirche Leukers-

dorf
14.00 Uhr Kirchweihgottesdienst mit Abendmahl in der 

Kirche Erlbach

Die Adventgemeinde Jahnsdorf,  
Chemnitzer Str. 8, lädt herzlich ein

Gottesdienst: jeden Sonnabend
09.00 Uhr Bibelgespräch
10.00 Uhr Predigt

Kontakt: Pastor Jens Fabich, Telefon 0371 33229667

www.localbook.dewww.localbook.de
Jetzt aktuell auf …Jetzt aktuell auf …

und der Umgebung.und der Umgebung.und der Umgebung.und der Umgebung.
Aktuelles aus Ihrem Ort
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Birgit Rost
Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V.

Beratungsstelle Klaffenbacher Str. 66, 09221 Neukirchen
Telefon: 0 37 21 / 3 10 55 Montag/Mittwoch
Fax: 0 37 21 / 26 35 983

Beratungsstelle Köthensdorfer Str. 1, 09249 Taura
Telefon: 0 37 24 / 66 72 22 Dienstag/Donnerstag
E-Mail: Birgit.Rost@vlh.de

 

Bäckerei Seifert
Inhaberin: Karla Seifert

Bäckerei in Familie seit 1878 –
140 Jahre
Hauptgeschäft: Neue Gasse 7, 09387 Leukersdorf, Tel. 03 71 / 22 17 78
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 5.00 – 18.00 Uhr Sa.: 5.00 – 11.00 Uhr

Unsere Herbst-Leckereien 
im Oktober:

-Möhrlibrot mit Mais & 
Sonnenblumenkernen

-Apfel-Kirmeskuchen

- ab 08.10. wieder 
Pfannkuchen & Brezeln

- ab 14.10. 
Reformationsbrötchen

automobilglas.de | ☎ 03721 23681

Wir stellen Ihnen einen kostenlosen Ersatzwagen

seit  
über

25
Jahren

Häusliche
Alten- und Krankenpflege Jahnsdorf
Leukersdorfer Straße 10 | 09387 Jahnsdorf
Telefon: 0 37 21 / 26 35 22 | www.procivitate.de
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Sebnitz Nr. 1/2018- 2 -Sind sie schon einmal mit einer historischen Straßenbahn durch ein wildromantisches Tal gefahren?
Haben Sie schon einmal gesehen wie ein Stiefmütterchen sein Gesicht erhält? 
Wissen Sie, was eine „Husche“ mitten im Wald ist? 
Das alles und noch mehr können Sie bei uns entdecken.

Wanderidyll im Nationalpark
Das Elbsandsteingebirge gilt als eines der vielfäl-
tigsten Wandergebiete Europas. Sie können bei 
uns all seine Facetten entdecken: Bizarre Fels-
formationen, wildromantische Täler, üppig grüne 
Wälder und immer spektakuläre Aussichten. Ge-
nießen Sie auf der „Oberen Schleuse“ eine histo-
rische Kahnfahrt in der Klamm, wandern Sie auf 
dem Panoramaweg mit Blick auf die schönsten 
Felsmassive oder betrachten Sie vom hölzernen 
Aussichtsturm sogar die entferntesten Gipfel.

Blumenkunst aus Sebnitz - seit 1834
Das als Seidenblumenstadt bekannt gewordene 
Sebnitz steht ganz im Zeichen der faszinierenden 
Herstellung künstlicher Blüten. Die Schaumanu-
faktur Deutsche Kunstblume zählt zu den wenigen 
Werkstätten weltweit, in denen noch heute künst-
liche Blumen in traditioneller Handarbeit herge-
stellt werden. Besucher können bei der Herstel-
lung zusehen und sich am “Blümeln” versuchen.

www.deutsche-kunstblume-sebnitz.de

Balsam für die Seele
In der Sächsischen Schweiz liegt die Heilkraft in 
der Natur. Der staatlich anerkannte Erholungsort 
Sebnitz punktet mit herrlicher Luft und dem Klang 
der ungewohnten Stille - Entschleunigung heißt 
das Zauberwort. Dem Alltag entfliehen können 
Sie im Kräutervitalbad Sebnitz. Überlisten Sie den 
Takt der Zeit und nehmen Sie unsere Wohlfühlan-
gebote an.

www.kraeutervitalbad.de

Die Region Sebnitz-Hinterhermsdorf-Kirnitzschtal ver-
führt mit einer traumhaften Lage im Nationalpark an der 
böhmischen Grenze. Das malerische Fleckchen im Elb-
sandsteingebirge inspiriert zu Ausflügen, Wanderungen 
und Naturerlebnissen sowie zum Entdecken von Hand-
werk, Tradition, Geschichte und Kultur:

Mehr Sächsische Schweiz als bei uns  
finden Sie nirgends!

Neugierig? Informationen über unsere touristischen Angebote finden Sie unter www.sebnitz.de. 
Überzeugen Sie sich, dass – egal ob Sommer oder Winter – unsere Region für jedes Alter und 
jeden Geschmack eine Menge zu bieten hat.

Archiv TMGS (c) A. Krone

I. Doil

St. Unger

Leben und Arbeiten wo andere Urlaub machen? 
Mehr Informationen finden Sie unter www.baz-initiative.de



21Nr. 10 . Jahrgang 2019 . Freitag, 11. Oktober 2019Anzeigenteil

LINUS WITTICH – Rätselseite
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Hotelfachfrau oder Rezeptionsmitarbeiter
sowie einen

Mitarbeiter für unser Hauskeeping

 Restaurant-/oder Hotelfachfrau und eine/-n
 Restaurant-/oder Hotelfachfrau und eine/-n

 Restaurant-/oder Hotelfachfrau und eine/-nWir suchen eine(n)

Restaurantfachfrau/Kellner    
Vollzeit/Teilzeit/Aushilfe
im Früh- und Spätdienst sowie eine Mitarbeiterin für unser

Housekeeping im Frühdienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

037600 5620-17
Mobil: 0151 23425046 | wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihr Ansprechpartner im

Amtsblatt Jahnsdorf/Erzgeb.

Wolfgang Buttkus

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

ONLINE DRUCKEN

EXTREM GÜNSTIG

Selber online buchen oder einfach Anfragen:

Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de

Geschäftsanzeigen buchen

anzeigen.wittich.de



Komfortable Hauswärme 
statt Heizungssorgen

treiben der Heizung werden einem 
sogenannten Contractingpartner über-
lassen. 

Kein Eigentum. 
Keine Sorgen!

Als ein solcher Partner steht Eigen-
heimbesitzern zum Beispiel der 
Energieversorger und Systemanbie-
ter enviaM mit einer Komplettlösung 
zur Seite. Bei der Umrüstung bleibt 
enviaM Eigentümer der Anlage und 
übernimmt damit auch die Verantwor-
tung für alle anfallenden Aufgaben.

Für Hausbesitzer heißt das, sich zehn 
Jahre lang schlicht um nichts mehr 
kümmern zu müssen, bei gleichzeitig 
komplett planbaren Kosten. enviaM 
übernimmt sämtliche Vorgänge sowie 
alle laufenden Kosten dafür. Sollte es 
zu Störungen, Ausfällen oder gar Not-
fällen kommen, steht ebenfalls enviaM 
in der Pflicht und sorgt umgehend und 
rund um die Uhr für Hilfe. 

Bei einem sogenannten Hauswär-
me-Contracting entfällt auch die Su-
che nach einem Handwerker oder 

Installationsbetrieb, denn enviaM 
besitzt eigene Fachpartner für die 
Umsetzung. Alternativ können sich 
Heizungskunden auch von einem In-
stallateur ihrer Wahl betreuen lassen. 

Alles inklusive statt alles 
selbst zu stemmen

Dabei erweist sich die Kalkulation 
für den Hausbesitzer als ausgespro-
chen übersichtlich. Wie bei einem 
KFZ-Leasing wird einfach nur ein 
monatlicher Pauschalbetrag fällig. 
Bei der Gas-Brennwerttherme ohne 
Speicher von enviaM ist das zum 
Beispiel ab 69 Euro pro Monat* mög-
lich. Und das rechnet sich für Haus-
besitzer: Über einen Zeitraum von 
zehn Jahren, zahlt man zusammen 
genommen nicht mehr als für die An-
schaffung einer eigenen Anlage. Aber 
man spart bis zu 30 Prozent Energie. 
Fragt sich, wer da noch eine eigene 
Heizung haben möchte?

Informationen zum Anbieter: 
waermewelt-enviaM.de/
heizen

Viele Eigenheim- und Heizungsbe-
sitzer kennen das Problem aus lei-
diger Erfahrung: Rechnungen für 
Schornsteinfeger und Wartungen 
fallen an und in die Jahre gekom-
mene Anlagen werden anfälliger. 
Dadurch schwelt im Heizungskeller 
stets das Risiko unvorhergesehener 
Reparaturen, die richtig ins Geld 
gehen können. Anstatt sich mit ei-
ner eigenen Heizung zu plagen, gibt 
es heute komfortable, günstige und 
risikofreie Alternativen.

Als gängigste Option bei neuen Hei-
zungen haben sich erdgasbetriebene 
Anlagen bewährt. Sie bieten Vorteile 
in allen relevanten Gesichtspunkten 
wie Effizienz, Verfügbarkeit oder An-
schaffungskosten. Und nicht zuletzt 
ist Erdgas der mit Abstand günstigste 
Brennstoff bei gleichzeitig guter Kli-
mabilanz, insbesondere im Vergleich 
zu beispielsweise Ölheizungen.

Die momentan effizienteste Tech-
nik bei Heizungsanlagen ist die 
Gas-Brennwerttechnik. Sie bietet 
einen hohen Wirkungsgrad und nutzt 
die Energie des Brennstoffes fast 

vollständig. Denn die Abgaswärme 
verpufft nicht im Schornstein, son-
dern wird in das Heizsystem wieder 
zurückgeführt. Das spart enorm viel 
Brennstoff und Kosten – bis zu 30 
Prozent im Vergleich zu einer alten 
Anlage.

Hohe Kosten für 
Modernisierung

Wer ein eigenes Haus besitzt, dem ge-
hört natürlich auch die Heizung. Was 
früher selbstverständlich war, erweist 
sich heute zunehmend als ein Kon-
zept von gestern. Insbesondere bei 
der Neuanschaffung muss man tief in 
die Tasche greifen und bis zu 10.000 
Euro lockermachen. Hinzu kommen 
laufende Kosten für Wartung, Pflege, 
den Schornsteinfeger und das Risiko 
von Reparaturen.

Dabei gibt es längst komfortable Al-
ternativen zum Kauf einer eigenen 
Heizung. Die Lösung liegt darin, bei 
einer Neuanschaffung oder Umrüs-
tung gar nicht erst zum Eigentümer 
der Heizung zu werden. Jegliche Ver-
pflichtungen und Risiken für das Be-

Die haben’s drauf 
entspannt zu heizen.
Rundum sorglos zur neuen Heizung

ANZEIGEANZEIGE

* Sie zahlen nur einen monatlichen Grundpreis für die Bereitstellung 
der Anlage zzgl. der Kosten für die verbrauchte Energie.
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• Fertigteilgaragen
  • Erdarbeiten aller Art
    • Pflasterarbeiten
      • Trockenlegung 
        • Kläranlagen 
         • Garten- und Stützmauern

Tiefbau Meisterfachbetrieb
Inhaber: S. Hessler | Thalheimer Straße 20 | 09387 Jahnsdorf
Tel.: 0 37 21 / 2 23 27 | Fax: 0 37 21 / 88 02 31 | www.hessler-tiefbau.de

Leukersdorf

10 % Jubiläumsrabatt
bis 31. Dezember 201930 Jahre 

JUP

Wärme aus dem Wald Anzeige

Das Funkeln der Flammen, das Prasseln der Holzscheite: Ein Ka-
minofen bringt im Handumdrehen Atmosphäre und Behaglichkeit 
in jeden Raum. Neben der optischen Wirkung wird die Wärme als 
besonders angenehm empfunden. Zusätzlich spricht eine ganze 
Reihe von Sachargumenten für das Heizen mit Holz: Das Naturma-
terial ist in unseren waldreichen Regionen in ausreichender Menge 
vorhanden und wächst permanent nach. Schlägt man das Holz 
selbst, kann man obendrein einiges an Geld sparen. Fast alle Forst-
ämter bieten die Möglichkeit, eigenhändig Holz zu machen und so-
mit für den nahenden Winter vorzusorgen. Für so manchen Städter 
samt Familie ist es ein besonderes Erlebnis: Nach vorheriger Ter-
minabstimmung hinaus in den Wald fahren und die Baumstämme 
transportfertig aufteilen. Mit einer Motorsäge geht die Arbeit schnell 
und sicher von der Hand. In der Regel setzen die Förstereien aller-
dings den Besuch eines Motorsägenkurses voraus. Oft wird diese 
Sicherheitsschulung direkt von den Revierförstern angeboten – 
nachfragen lohnt sich also. In jedem Fall gehört zur Sägearbeit eine 
gute und vollständige Schutzausrüstung, vom Helm und Gesichts-
schutz über Handschuhe bis hin zu solidem Schuhwerk und einer 
Schnittschutzhose. Bei Werkzeugen liegen die Qualitätsunterschie-
de oft im Detail. Benzin-Kettensägen etwa verfügen über die nö-
tige Kraft, um dicke Stämme zu bearbeiten, und sind gleichzeitig 
sehr mobil – ganz ohne Kabelwirrwarr wie bei strombetriebenen 
Modellen. Mit über 60 Jahren Erfahrung im waldreichen Schweden 
stehen beispielsweise Jonsered-Kettensägen für robuste Qualität. 
Wichtig für das sichere Arbeiten mit einer Kettensäge: Das Schnitt-
holz sollte stets fest aufliegen, das Sägen über Kopf ist tabu. Zu-
dem empfiehlt es sich, die Kettensäge immer mit zwei Händen und 
an den dafür vorgesehenen Griffen gut festzuhalten. Dann gelingt 
das Holzmachen sicher und im Handumdrehen.
 Hornbach/djd 62372n


